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— Von Seite eines Gärtners, der mit Vorliebe Alpinen cullivirt«

werde ich ersucht einen Verkauf von Alpen-Gewachsen zur Cultur für den
Garten einzuleiten. Ich willfahre diesem Wunsche und ersuche etwaige Be-
stellungen unter meiner Adresse machen zu wollen. Vorläufig könuen nach-
folgende Pflanzen in gesunden Exemplaren abgegeben werden, und zwar das

100 zu 6 11. CM., oder .50 Stück zu 4 fl. CM. (sammt Emballage): Alsine

lan'cifolia. Aconitum Napellns-. Campamiln puUa. Ci/pripedium Cuiceoliis.

Cyclamen europneum. Cochleai'ia pyrenaica. Gentiana acauUs. Herminium
Monorchis. Kernera saxatfiis. LUiuvi hulbiferum. Lycopodium helreticum.

Melampyrum silf^aticum. Piui/iiicufa fUivescens. Polyyonum Bistorta . riri-

parum. Ramiucuius aconitifolius , wontanus. Silene afpestris, quadrifidn.

Saxifraffn Aizoon. TroHius puropueus. Valeriana tripteris. — Das 100 zu

11 fl. CM. und 50 Stück zu 6 fl. CM. (sammt Emballage): AchiUea Cla-
vennae. Armeria alpina. Audrosace lactea. Aster alpinus. Azalea procutn~
bens. Athamanta cretensis. Adenostyles alpina. Allium senescens. Botri-
chium Lunaria. Bellidiastrum Michelii. Centaurea montana. Campanula
alpina. Vaphne Cneoriim. Dryas octopetata. Dianthus alpinus. Empetrum
nigriim. Eriyeron alpinus. Gentiana pannonica , nivalis, Globtilaria nudi-
caulis. Gymnadenia conopsea , odoratissima. Hotnoyyne discolor. Hieracium
aurantiacum. Himantoylossum viride. Linvtit alpinnm. Linaria alpina. Li-
lium MartayoH. Meuin athamanticum. Myosotis suareolens. Niyritella aii-

gustifoUa., ylobosa. Pritnula Auricula, spectabilis. Polypodium vulgare. Pi~

iius Pamilio. Pedicularis rostrata. Ranunculus alpestris , anetnouoides,

Phthora. Rhododendron hirsutum, Chamaecistus. Soldanella alpina., 7noutana.

Saxifraga aizoides, caesia , rotundifoUa, stellaris. Senecio abrotanif'oUus.

Valeriana sambucifolia. Veronica saxatilis. Viola biflora.

ülittheilungcn.

— Die Dr. Ma 1 f a t ti'schen Versuche zur Verhütung der Kartoffel faule

wurden auch im landwirthschaftlichen Garten in Klagenfurt, jedoch ohne
Erfolg vorgenommen.

— Xanthium r ip arium besitzt, wie der „botanischen Ztg." mil-

getheilt wird, einen eigentbümlichen Wohlgeruch , der sich nicht allein bei

einer Reibung der Blätter entwickelt, sondern auch sehr stark in den reifen

Früchten wahrzunehmen ist.

— In der Sitzung der Gesellschaft naturf. Freunde in Berlin den
20. December V. J., berichtete Caspary, dass die Biälter der Victoria

nicht an der Basis neue Zellen bilden, sondern im ganzen Umfan-ie und be-
sonders an der Spitze. Auch bei Nymphaea alba und Nupliar luteum wächst
das Blatt an der Spitze. Es ist somit der von Schi eiden aufgestellte Un-
terschied des Wachsthumes zwischen Stamm und Blatt als unhaltbar dar-

gethan.
— Correspondenz. — Herrn v. L. in R. : „Viel Dank. Gemein-

nützige Artikel werden vor allen anderen benutzt.^' — Herrn Pr. G. in K.;

„Ihrer werthen Sendung lag leider keine einzige Eliquetle bei, bitte solche

wenigstens theilweise nachzutragen."
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